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Erfolge von Gewässerentwicklungsmaßnahmen -  
mehr als strukturelle Verbesserungen? 

 
Tagung Flussgebietsmanagement 16. und 17. 11.2016 
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Dr. Günter Bockwinkel 
 
Dipl.-Biologe 
 
Gesellschafter-Geschäftsführer NZO-GmbH 
 
Firma: 
 
•  seit 1990 Planungen und Gutachten 
 
•  Sitz in Bielefeld 
 
•  Gewässerentwicklung und Erfolgskontrollen wichtiger  
   Arbeitsschwerpunkt 
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Inhalte des Vortrags: 
 

• Woran sollten sich Gewässerentwicklungsmaß-
nahmen orientieren? 

• Was können wir in dynamisierten Gewässerlebens-
räumen erwarten? 

• Gibt es eine gesellschaftliche Akzeptanz für wilde 
Bäche und Flüsse? 
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Inhalte des Vortrags: 
 

• Woran sollten sich Gewässerentwicklungsmaß-
nahmen orientieren? 

• Was können wir in dynamisierten Gewässerlebens-
räumen erwarten? 

• Gibt es eine gesellschaftliche Akzeptanz für wilde 
Bäche und Flüsse? 
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Orientierung benötigt einen Vergleichsmaßstab. 
 
Leitbilder beschreiben den heutigen potenziell natür-
lichen Gewässerzustand. Sie zeigen die aus wissen-
schaftlicher Sicht maximal möglichen Sanierungsziele - 
ohne sozioökonomische Einschränkungen.   
 
Kosten-Nutzenbetrachtungen spielen keine Rolle.  
 
Berücksichtigt werden nur irreversible anthropogene 
Veränderungen des Gewässerökosystems. 
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Verlauf der Lippe im Bereich Tallehof 1830 

Intensive Recherche und  
Auswertung von historischen  

Karten und Quellen! 
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Entwicklung von natürlichen  
Oberflächenwasserkörpern 
 
- Beschreibung der Leitbilder 
- sehr guter ökologischer Zustand 
- guter ökologischer Zustand 
- Mindestausstattung für den 

Biotopverbund 
- Ermittlung Entwicklungskorridor 
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besondere Laufstrukturen: mehrere bis viele (Totholzverklausungen, Aufweitungen,  
Sturzbäume) 
 
Totholz (Anteil am Sohlsubstrat): groß,  10 – 25 % 
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kaum in die Talsohle eingeschnitten, 
dominante Sandsohle mit Rippelmarken 

Beispiel: 
Sandbäche in  
der Senne 
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Ausbildung von tief in die Dünen- 
und Sander eingeschnittenen  
Kastentälern in der Oberen Senne  
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in Teilen seit ca. 100 Jahren keine 
forstliche Bewirtschaftung mehr 
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Totholz und Sturzbäume 
bedingen eine enorme 
Eigendynamik der Bäche. 



Pl
an

un
g 

● 
B

ew
er

tu
ng

 ●
 D

ok
um

en
ta

tio
n 

© NZO-GmbH 2016 Tagung Flussgebietsmanagement 16. und 17.11.2016 in Essen 

natürliche 
Strömungsvielfalt 
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große Sturzbäume und  
kleine Sandbäche 
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Kreislauf- 
wirtschaft 
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September 2007 

nach dem Sturz in den Bach…  
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November 2010 
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Mai 2013 
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Oktober 2016 
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Oktober 2016 

Eine Altholzbuche wird  
nach dem Sturz in den  

Bach in 10 bis 15 Jahren  
fast vollständig zersetzt. 
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Bei einer Eiche kann 
das 30 Jahre und  

länger dauern. 
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Renaturierung der Lippe im Bereich Tallehof 
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Renaturierung der Lippe im Bereich Tallehof 

Fazit: 
• Totholz und Sturzbäume sollten in erheblich  
 größerem Umfang als bisher eingebaut 

werden. 
 

• Gehölzsukzessionen von heute sind das 
Totholz  von übermorgen. 
 

• Sehen Sie ein Totholzmanagement vor! 
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Totholzmanager in  
der Lippeseeumflut 

Es gibt Unterstützung! 
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Inhalte des Vortrags: 
 

• Woran sollten sich Gewässerentwicklungsmaß-
nahmen orientieren? 

• Was können wir in dynamisierten Gewässerlebens-
räumen erwarten? 

• Gibt es eine gesellschaftliche Akzeptanz für wilde 
Bäche und Flüsse? 
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Beispiel: Eigendynamik von  
Geschiebe in der Ruhr 

bei Wickede 
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Renaturierung der Ruhr  
in Wickede - 1. BA 

ehemalige 
Wasserge- 
winnung 

Wasserkraftanlage 

Planungsrestriktionen 
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Renaturierung der Ruhr  
in Wickede - 1. BA 

Wasserkraftanlage 

Planungsrestriktionen 
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Renaturierung der Ruhr  
in Wickede - 1. BA 

Wasserkraftanlage 

Planungsrestriktionen 

Flächen- 
ankauf 
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Stauanlage Wickede-Einlauf 

3,5 m3 Rest- 
wassermenge 
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→ 3,5 cbm Restwassermenge über FAH der WKA   
→  erst bei Abflüssen über 43,5 cbm Abflusserhöhung  
 in der Ausleitungsstrecke 

Quelle: Büro Klein 2012 
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Biotoptypen 2012 

Datengrundlage: LÖKPlan 2012 
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Biotoptypen 2014 

Maßnahmen: Profilverbreiterung 
und Sohlanhebung  
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Juli 2013 
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Juli 2013 
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Platz 18 

2013 

2014 
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Platz 31 

2013 

2014 
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Flussregenpfeifer 
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junger Flussregenpfeifer 
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Bereich Wickede 
Mai 2014 
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Bereich Wickede 
Dezember 2015 
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Bereich Wickede 
März 2016 
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Bereich Wickede 
März 2016 
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Bereich Wickede 
Mai 2014 mit 
Überlagerung der  
Schotterflächen 
vom März 2016 
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Bereich Wickede 
Mai 2014 mit 
Überlagerung der  
Schotterflächen 
vom März 2016 
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Ursprungsgelände 

Herstellungszustand 
nach Umgestaltung 

Geländeoberfläche 
im März 2016 

Aufhöhung der Geländeoberfläche um bis zu 80 cm,  
Gesamtmenge Schotterablagerung ca. 1.600 m3 

 
(Auswertung durch Vergleich ErKon-Vermessungen  
und 3 D Modell Drohnenbefliegung) 
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Oktober 2016 
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Silberreiher 
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Graureiher 

Flugvideo aus dem Herbst 2016 unter: 
www.youtube.com/watch?v=oM-oMWxIkco 
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Ruhr im Renaturierungsbereich Arnsberg-Binnerfeld 9.12.2015 

Wie haben sich die Hochwasserabflüsse  
in Arnsberger Renaturierungen ausgewirkt?  
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Ruhr im Renaturierungs- 
bereich Arnsberg-Binnerfeld  
9.12.2015 

Wie reagieren Fischarten auf solche  
eigendynamischen Veränderungen? 
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Individuenzahlen der Äsche in der Arnsberger Ruhr (Renaturierungsbereich Binnerfeld) 
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Fazit: 
• Trotz erheblicher Restriktionen lassen sich 

oftmals umfangreiche eigendynamische 
Entwicklungen initiieren. 

 

• Sich verändernde Lebensbedingungen 
können die Populationen der typischen 
Arten sehr unterschiedlich beeinflussen.   
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Inhalte des Vortrags: 
 

• Woran sollten sich Gewässerentwicklungsmaß-
nahmen orientieren? 

• Was können wir in dynamisierten Gewässerlebens-
räumen erwarten? 

• Gibt es eine gesellschaftliche Akzeptanz für wilde 
Bäche und Flüsse? 
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Akzeptanz bei den Menschen 
 

Beispiel Arnsberger Ruhr 
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Bei der Verleihung der Auszeichnung im Rahmen der UN-Dekade „Biologische Vielfalt“: Thomas 
Vielhaber, Maurice Mbuangi, Dr. Gotthard Scheja, Joachim Pütter, Dieter Hammerschmidt, 
Bürgermeister Hans Josef Vogel, Regierungspräsident Dr. Gerd Bollermann, 
Joachim Drüke und Bernd Müller (von links nach rechts); Foto: Stadt Arnsberg 
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„Die Gewässerrenaturierung ist in Arnsberg seit 
Beginn der ersten Maßnahme ein ganz wesentlicher 
Beitrag einer nachhaltigen Stadtentwicklung für eine 
Stadt, die den Wert und die Potenziale des Flusses 
für alle Lebensbereiche erst in den letzten Jahren 
wiederentdeckt hat.  
 
Die renaturierte Ruhr verbindet die Stadtteile und 
trägt auf diese Weise dazu bei etwas zu schaffen, 
was trotz großer Anstrengungen über Jahre nicht 
gelang: Identität mit der Gesamtstadt.“ 
 
Zitat Thomas Vielhaber (Fachbereichsleiter Planen, Bauen, Umwelt der 
Stadt Arnsberg) 
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Christian Heimann 
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Quelle:  
Bachelorarbeit Heimann 
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Quelle:  
Bachelorarbeit Heimann 
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Quelle:  
Bachelorarbeit Heimann 
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Quelle:  
Bachelorarbeit Heimann 
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Quelle:  
Bachelorarbeit Heimann 
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Schönheit der Ruhr  
als „Marke“ 
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Eisvogel 
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junger Gänsesäger 
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Zwergtaucher 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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